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Z. 294. .-, (2) ' ' ' ^ ' ^ Nr. 3437.
K o n k u r s

zur Besetzung der im Kaschauer, Verwaltungs-
gediete erledigten sistemisüten Konzepts« Praktik

kantenstcllen.
I n dem Kaschauer politischen Verwaltungs-

gebiete sind noch 3l» Konzepts - Praktikanten-
stellen m't dem Adjutum von 30N f l . K. M .
und 11 Konzepts. Praktckantenstellen ohne Ao-
jutum, unbesctzt.

Zur Besetzung dieser St<Uen w>rd,n Folgr
Ermächtigung des h. k. k. Mi l i tär- und Cwll-Oour
vcrnemcntS fur Ungarn vom 20 M a i 1,655,
A 8 8 0 3 j ! 8 3 5 , hiemit tcrKonkurs ausgeschrieben.

Diejenigen Bcwerber, w.lche eine der zu
besetzenden Konzrpts'Praktikantlnstcllen' zu crhale
ten wünschen, h>iden ihre nach der kaiserlichen
Verordnung vom li>. Oktober 1854 (Reichs^
geschblatt Jahrgang 1 8 5 4 > I ^ X X X V I Stück
Nr. 263) vollständig instrnntcn Gesuche, u».ter
Angabe ihrrr Spracbkenntmss.', wenn nickt früher
längstens bis 5. Ju l i 1855, v .^Hu wenn si>'
bereits in dienstlicher Verwendung stehen, durch
ihr Vorsteher, sonst aber durch die k. k. politische
Bchöcde ihres Aufenthaltsortcs, bei diesem k. k.
Statthalterei Adthc>lun^s°Pläsid!um cinzubr'.ngen.

Kasclau am 22. M a i 1855
Vom k. k. Statthülttrel-Abthcllungs.Prasidium.

Z. 295. u (2) Nr . 174«
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

I n dem mit allerhöchster Entschließung vom
20 Apri l l. I . für die k. k. Finanzprokuratur
in Graz und ihre Erposituren in Tuest, Laibach
und Klagenfurt festgesetzten neuen Personalssande
sind folgende Diensteöstl'llen, als: eine Finanzc
rathsstelle mit dem Iahreögehalte von 1«W f l ,
eine FinanMokuraturs-Aojunrtenstl'Ue l. Klasse
mit dem Gehalte von 12M> st., und im Falle
der Verwendung in .Trieft mit dem Quartiergelde
von NW st., dann vier Finanzprokuraturs- Ad«
junttenstellen I I . Klasse mit dem Gehalte von
I0NO fl., und in Tuest mit dem Quartirrgeloe
von l<W fl. zu besetzen.

Zur Einbringung der Bewerbungsgesache
wird der Termin b's 30, Juni 1855 bestimmt,
und wird bemerkt, daß dle Finanzraths- und
Adjunkttnstcllc l . Klasse in den Koukietalstand der
Fmanzräihe und beziehungsweise der Zlnc-nz^Ee»
Hetäre d,>r k k. stcicr. illyr. küst.ul. Finan^Landes-
D,nk twn^chorcn , und d.e Ernannten hiernach
ln diesen i^tand eingereihet w.rdcu und den An-
spvuch auf dle Vonückung <n d,c höhere G.yalls-
klasse von 2MW st., respektive I^M» fl haben.

Daai'gcu bilden tie neu klciltcn Adjunkten-
stellen U. Klassen eine besondere Dirnsteskathe-
aotie, und die hiezu Ernannten können auf
Adjunklenstellen der I. Klasse nur im W^ge der
Befördelung, nlcht der Vorlückung, gelangcn.

Bewerber um eine der Stellen hadrn ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung ihres
Alters und Religionsl'ekcnntnisses, ihrer S tu -
dien und 3prachkenntnisse, des erlangten Dok-
to rgrades , der abgelegten Advokaturs- und
der mit dem Fmanzministlrial - Ellasse vom 4.
Jänner i f t53 , Z, 22557, no>mitten praktischen
Prüfung, der bisherigen Dlcnstlelstung und Vet-
wcndung, dann des untadeldaften, sittlichen und
politischen V"Haltens, binnen obiger Fnst bei
dem Pläfidium der k. k. sleier. iNyr, küstenl,
F'nan^.Landeö-Direktion in, vorgeschnedenen
Dienstwege einzubongen, und darin auch an;u-
gedl,i, ob und im weichem Grade sie mit Be-
amten dieser Fmanz-Landes. Direktion oder d?>-
Finanzprokutatur >" lHratz mit ihren Erposi
turen in Triest. Laibach und Klagenfurt vn»
wandt oder vmchwagert sind.

Vum Präsidium der k. k. steierisch- illy-
risch, ku'lrnlandischen Finanz^ Bandes
Direktion Hraz am 24. Ma i l«55.

Z. 29« i. (2) N l . 625.
K o n k u r s « K u n d m a c h u n g .

(Verleihung von Adjutcn an Konceptsprakti-
kanten im Beieiche der k. k. fteier. lllyr- küstenl.

Finanz^Landeö-Direktion.)
I m Bereiche der k. k. steier. illyr. küstenl.

Finanz»Landeö-Direktion sind mehrere Adjuttn
jährlicher 3 W si. an Konceptspraktikanten zu ver-
leihen, zu deren Besetzung der Konkurs bis Ende
Juni l«55 eröffnet wird.

Die Bewerber haben ihre gehörig dokumcntir-
ten Gesuche unter Nachweisung ihres Lebensalters,
der bisherigen Dienstleistung, dann über die zu>
rückgelegtcn juridisch politischen Studien und die
bestandenen Prüfungen, ferncrö über ihre mo
ralische und politische Haltung und über ihre
Mittellosigkeit, dann über die aUMigen Sprach
kenntniss? längstens bis Ende J u n i !Y55 im
vorgeschriebenen Wege Hieher einzubringen und
darin zugleich anzugeben, ob und in wclchcm
Grade sie mit einem Beamten in dem Bereiche
dieser k. k. Finanz LandcsrDirektion verwandt
oder verschwägert sind.

Auf jene Bewerber, welche sich über die
abgelegte Gefallen - Obergerichcs-Prüfung oder
über die Kenntniß der italienischen Sprache, oder
über beides zugleich auszuweisen vermögen, wird
vorzugsweise Bedacht genommen werden.

Von der k. t. stclerlsch - illyrisch. luster
ländischen Finanz-Landes Direktion Graz
am »9. M a l lU55.

Z. 3N3. ii (») Nr. 1<»60
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Niederbesetzung der erledigten Postexpe-
dicntenstelle in Äroßlaschitz wird der Konkmö
mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß die Be-
Werber um diese, gegen halbjährig aufkündbaren
Dicnstuertrag zu verleihende, und mit der Ver
pstichtung einer im Baren oder hypochekarlsch
zu leistende Kaution von 2 W si. verbundene stelle
ihre eigenhändig geschriebenen und dokumentirten
Gesuche bis Ende Juni l 855 bei der yefertig
ten k. k. Postdirektion zu überreichen und sich
über ihr Alter, bisherige Beschäftigung, polm<
sches und moralijches Wohlverhaltcn, dann über
ihren Vermögensstand und den Nesitz einer geeig-
neten und feuctsichcrn Lokalität glaubwürdig aus'
zuweijen haben.

Die mit obiger Etelle verbundenen Bezüge
bestehen in einer Iahresdcstallung von !2l» st.
und in einem Amtspanschale jährlicher 2tt si.

K. k. Postdirektion für das Küstenland und
Kram. Triest am 25. Ma i 1855.

Z. 3U2. 5 ( l ) Nr. 20U3.
3 l z i t a t l o n s - K u n d m a ck u n g-
Das hohe k. k. Handels« M'msterlun, hat

mit dem Erlasse vom l l , Ma i d . I , Zahl9tt9«,
P'e Sicherung deö Hufschlages bei Schmalchna,
im D. Z. I / l - 2 , der Eaoe durch Herstellung
emcr Stützmauer, im adjustnten Kollenbelrage
von 42UN st. »5 kr,, zur Ausführunggeneym'gec.

Die Leistungen sind nachfolgende:
I 7 7 ° - I ' - 1 U " Kölpermaß <ölundgrabnng

mit . . . . . I l t t st. 52kr.
? « ^ 4 ' . i ' Körpermaß Anschüttung, im Be«

trage von . . . . 12« ft. 3 ! kr.
1 W " - 5 ' - l " Köipeimaß Bruchsteinmauerwerk

mit 3 7 l 2 s t 5 2 k r .
Aufstellung einer Bauhütte . > ' ^ ^'
Abtragung der Nothbrücken . - <»l) ^'

Hierüber wird m Folge Erlasses der hohen k k
<andesregienlng vom «5, Mai d. I , Zahl «U24,
»nd Verordnung der löbllchen Baudirekcion v^n
23. Ma i d. I , Zahl l « W , die öffentliche L>-
station D i n s t a g den N». J u n i d. I .
Vormittags v«.n « bis 12 Uhr in dem Amts,
lokale des k k. Bez>rksanueb Natschack zu

Wrichselstein abgehalten, wozu Unlernehmungö-
lustige mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß jeder Lizilant vor der Lizication das fünfpro-
;cntige Vadium mit 2 l 3 Gulden 1 Kreuzer entwe-
der im baren Gelde, oder in Staatspapieren nach
dem börscnmaßtgen Kurse, oder mittelst Vorschrift«
mäßig geptüfter Hypothekar-Verschreibung zu er-
legen hat, welches ihm, wenn er nicht Ersteher
bleibt, nach beendigter Lizitation sogleich zurückge-
stellt wird.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Bewerber
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die allge-
meinen Bedingnisse bezüglich der Ausführung össent»
licher Bauten, sondem auch die spezielen Vcre
hällnisse und Bedingungen des auszuführenden
Objektes bekannt sind, daher die hierauf bezügli-
chen Akten bis zur ^izitation bei dem gefertigten
Amte während den gewöhnlichen Amtsstunden zu
Jedermanns Einsicht aufliegen,

Offerte, auf 15 kr. Stempel geschrieben, mit
dem angegebenen Vadium belegt, welche den Na«
men und Wohnort des Offercnten, wie auch die
Erklärung enthalten müssen, daß demselben alll
auf diesen Bau bezughabcnden Bedingnisse bekannt
sind, und von Außen mit der Aufschrift: »Offert
für die Herstellung des Uferschutzbaues im Di«
stanz - Zeichen l / z — 2 der Save", velsehen
sind, werden bis zum Beginne der öffentlichen
Llzitation, d. i. bis 9 Uhr Vormittagö, bei dem
e. k. Bezirksamte Ratschach zu Weichselstein
angenommen.

M l t Beginne der mündlichen Lizitation wird
kein schriftliches, nach Schluß derselben aber über«
Haupt kein Anbot mehr angenommen, und es er»
hält bei gleichen mündlichen und schriftlichen An-
boten der mündliche, uno bei gleichen schrift«
lichen aber der früher eingelangte den Vorzug.

Von der k. f. Bauexposicur Ratschach am
2tt. M a i 1855.

Z 3 0 ! . 5 (2) Nr. 1421.

V e r l a u t b a r u n g .

I n der hiesigen Amtskanzlei wird zur Hint»
angäbe nachstehender Bauherstellun^en an der
von Krainburg nach Gonzhe führenden Bezirks-
straße, a ls :
g) eines hölzernen Dur^laßkanals nächst Teneti»

sche, mit einem Koste«>überschlage pr. 65 fl. l kr,
I>) der Konstruatior.sarbeit.'n bei den zwei Hölzer»

nen B>üct>n «lachst Tl'netische pr. «3 st. 45 kr.,
c) d.r Rekonstruktion der hölz.rnen Brücke über

Letenzdach pr. . . . . 1U4 fl. 52 kr.,
(̂ ) der Herstellung der hölzernen Brücke >n Vo?

r.zhe pr 239 st. 17 kr. un>
o) der R.kvl'struktion der yölzcrnen Brücke

außer Gorizhe pr. . . . 93 fl. 11 k,-.
line Libations-Verhandlung auf den 9. Juni
l. I . , Vormittags W Uhr ang^ldnet.

D>< Baupläne, Kostcnlibelscrläge und Lizi-
tclticnsbedin^nisse können hicr ema/seh.'n werden.

K.k.B>zirksamtKraindu!gam31. Ma i 1855.

Z. 300. » (2) Nr. 1422.
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Hintangabe der Bauherstellungm an
den beiden gewölbten Brücken zwischen K'eithof,
Prädaßl und Koklitz, mit einem Kosten.Ucber.
Ichlage pr. . . > " > st 7 ' / , kr.
und der Rekonstruktion der Brück? zu Mi t -
ter-Vellach, mit einem Kosten - Ueberschlage
von 2l>9fl »3 kr,
wnd eine Lizitation auf den 8. Juni !. I .
Vormutags 10 Uhr in der hiesigen Anus«
Kanzln angeordnet.

Der Bauplan und der Kosten-Uebel schlag
sammt den ^zitaUons.Bedingmssen können all«
hier eingesehen werden.

K. k. Bcz Aml Kraindurg am 3V M a i 1855.
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U 2. 765. (2) Nr. 1923.
W E d i k t .
W Vor dem k. k. Bezirksgerichte Littai haben all,
W Diejenigen, welche an oie Verlafsenschaft des dm 24.
M April l. I . verstorbenen Herrn Josef Zeiß, Werks
M direktors am Savestrome zu Sagor, als Gläubir
W ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
M und Darthuung derselben den 14. Juni 1855 Vor.
M mittags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr An,
W rmldunqsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
W diesen Glaubigern an die Verlassenschaft, wenn sie
W durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
W erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
M in sofcrne ihnen <in Pfandrecht gebührt.
M K. k. Bezirksgericht Littai am 14. Ma i 1855,

M Z, 782. (2) Nr. 102l
M E d i k t .
M Von dem k, k. Bezirksgerichte Krainvurg wird
M bekannt gemacht:
M . Es seien über die angesuchte Reassumirung zur
M Vornahme der erckutiven Feilbietung der, dem Io-
W hann Weith von S t . Georgen gehörigen, im Grund
M ' buche der Herrschaft Michelstctten zul) Urb. Nr. «32 ^
« vorkommenden V, Hübe, im gerichtlichen Schätzungs.
M werthe von 90? f l . 5 kr., wegen schuldiger 90 ft
W »:. z. c., die neuerlichen drel Termine auf den l9.
M Juni, 20. Jul i und 20. August l I . Früh 9 Uh,
M vor diesem Gerichte mit dem Anhange angeordnet
M , worden, daß diese Realität bei der dritten Feilbie.
« tung allenfalls auch unter dem Schätzungswerts
M hintanssegeben werden wird.
M Das SchatzungsprotokoN, der Grundbuckscxtrakt
M und die Feilbietungst'edingnisse können hiergerichte
W eingesehen werdet'.
« Krainburg am 23. April 1855.

M Z. 783, (2) Nr. 695
W E d i k t .
M Von dem k. k. Bezirksgericht« Kraindurg wild
W° kund gemacht:
M Es habe Peter Wilfen aus Feichting, sub praez
W 26. v. M . , Z 695, eine Klage auf Anerkennung
M des Eigenthumes der, in seinem faktischen Besitz.
W bismrlichen, im Grundbuch? der Herrschaft Lack »uli
M Uld. Nr. 22^5 vorkommenden Kaische in Feichtim,
M H Z, 29, durch Ersitzung wider den unbekannt rm
W befindlichen Tabularbesitzer Primus Werzhizh und des
M sen gleichfalls un!?,kannte Rechtsnachio^ger Hieraml5
M angebracht, worüber dem Geklagten ein Kurator m
M der Person des Jakob Reigel aufgestellt und zur Ver
W^ Handlung dieser Rechtssache die Tagsatzung mit terr
W Anh,nge der im § 29 der a. h. Ov O. verhängte,,
M Ausbleibensfolgen auf den 24. August l. I . Vormit
» lags 9 Udr Hiesamts angrordnet wurde
W Primus Weizdizh und dessen Rechtsnachfolge»
M werden daher hievon zu d,m Ende in Kenntniß gr
M setzt, d<lß sie zu jener Taqsatzung entweder selbst z,-
W erscheinen oder dem bestrUlen Kurator oder dem all
M fällig selbst zu wählenden und anyer vctan^tzu ge

denen Machttaber die ersoldcrlichen Bedclfe an »,.
W H.,lid zu geben wissen mögen, da widligeny m,
M dem Kurator die,e Rechtssache nach der G. O durct
M geführt werden wüide.
W Krainburg am 20. März 1855.

M Z7^84."^2) N "̂7<)79.
> E d i k t .
M Won dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wild
W kund gemacht:
M Es riad« zur ^^ornahme der in der Exekution^
M , sacke des Her?« Dr. Viktor Hrad.czky. wider Frau
M Maraareth Wa!and. plo, 77 fl l rr. c, 5. c., mit
W heutigem Bcschnde Nr ,079 bewilligten Feilbielun^
M der zu Gunsten der 3'tztern an der, >m Gsundduch'
M d»s Gut.s Bl lmdon 5uk Urb. Nr 14 vo«tommln
M dcn ^cilisrra llat zu Voimarkl. milleist dig Vergle»
W ches <1(1o. 30 März ,852, Z. l 726, hast.noen Hor
M derung ls. 152 fi. 16'/^ kr. sammt Nebenverblxt
M lichteiten, die zwei Taulatzungen auf 0»>i 20. Juni
M und 2 l, Ju l i l. ) , jedesmal Vormilt^g^ um 9 Uo>
W in der Amtskanzlci mit dem Bosahe „i'geordn.t. dc>̂
M diese Forderung nur erst b î der zweiien Tagsatzun^
W selbst auch unter ihrem N«nnwerthe werd. hmtange
» geben werüen.
M Der Grundduckslrtrakt, und die iiizitationsbe^
M dingnijse können Hieramts eingesehen werben.
M K. k. Bezirksgericht Kraindurg am l . Mai

M Z. 785. (^) Nr. 927.
M E d i k t .
M Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg wird
M kund gemacht:
M Es habe wider die unbekannt wo befindlichen
W T^bu>>,ilglaub!ger Mar ia , Theresia, Bartholma.
W ^ranziska, Lukas, Elisabeth, Margareth, Mat,
M thaus und Josef Wodlly und deren gleichfalls un
M bekannte Rechtsnachfolger Herr Jakob Iallen aus
M Krai'iburg «ud pr-265. 12. März l, I , Nr 927.
W eine Klaye ^»n. Verjährt ' und Erloschenerklarunq
W der an seiner.im Grundbucke der l. f. Stadt Krain-
» bürg zud Post. Nr. Z0, 51. 52. 53 und 54 vor-
M kommenden Kaische sammt Garten und Wiesen zu

gemeinschaftlichen Gunsten der Geklagten mittelst dcs
Reverses re5p. Schuldbriefes ci6o. 30. September,
iillub. 30. Oktober I?75 pr. 653 fi haftenden For.
derung pr. 5877 fi. D. W. hieramts angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 24. August l, I .
Vrrmittags um 9 Uhr angeordnet und den Geklag-
ten als Kurator Herr Johann Okorn aus Krainburg
aufgestellt wurde.

Die unbekannt wo befindlichen möglicher Weise
sich außer österr. Kronländern aushallenden Getlag.
ten werden hievon zu dem Ende verständiget, duß
sie rechtzeitig allenfaUb selbst zu erscheinen, ihrem be
stellten Kurator ihre Nechtsdehelfe an die Hand zu
geben, oder einen Sachwalter zu bestellen und anhrr
oamhaft zu machen, überhaupt alles zu ihrer Ver-
theidigung Zweckdienliche lm ordnungsmäßigen Wege
einzuleiten wissen, widrigens diese Rechtssache mil
ihrem ernannten Kurator nach der a. G. O. ver
handelt und entschieden werden würde.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Bezirksgericht
am 12. April «855

Z. 79ä. (2) Nr. 778.
E d i k t .

Vom k. k. Kreisgerichte in Neustadtl wird br
kannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Jakob Darovitz von
Birnbaum, Haus-Nr . 24, in die Einleitung oei
Amortisation des, auf seinen Namen, über eüien
zum National. Alilehen vom Jahr« »854 substri
outen Betrag pr. 20 fl. lautenden, angeblich in
Verlust gerathenen Eettiftkales des k. t. Steuclam-
les Neustadtl, Nr 2564, gewilliget worden. Es
wcrdrn demnach alle diejenigen, wtlche auf obiges
(HertisiklU einen Anspruch zu stellen vermeinen, aus
gefordert, ihre Rechte binnen einem Jahre, sechb
Wochen und drei Tagen, von dem unten angeützten
Tage, bei diesem k. l . Kreisgerichle so gewiß an.
zumelden, widrigens auf ftlneres Ansuchen des
Bittstellers die Amortisation in Vollzug gesetzl
werden würde.

K. k. Hreisgerickt Nmstadll am 16. Mai 1855.

Z. 796. (2) ^ Nr. 6538.
E d i k t .

Von dem s. k städtisch, delegirten Bezirks
Gerichte Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen deS Michael Starre
oon Malinsburg, die exekutive Feildletuiig der,
o<m Johann Tomaschitz von Galtein gehörig,>>
Realitäten, als: der im Grundduche der Herrschaft
Zodelsbcrg sub Urb. Nr. 469 vlnromMlNden, zu
^>atlein 5ul> (Honsc. Nr, 16 gelegenen H^lbhubr
!>lmmt Wohn- und Wirto^chastsgidauden, im ge«
.ichllichtn Schätzungswerlhe von 2300 ft. ö5 tr.
5̂. M . , und der im Grunvbuche der Plarrgült St .
Kaiein «ud Rektif. 3tr. 54 uno Urb. Nr. l l ?
lwrtummtüdcn, zu Blate Nr. 1 gelegenen Ganz^
nube sammt Wohn^ und WllthschaitSgcdäudtn, lm
ReassumllUngsw.ge bewilliget, und zu oeren Hjvl-
.lal,me die 3 Tag>a>zu,igen auf 0ln 16. J u n i , l8 .
^uli und »8. August d. ^>., jedesmal von 9 blb
2 Uhr im Gelichlblorile mtt dem Anhange l,ng»

, ^rbnet, doß o,e g,nailnteil Realllältn be, der ij.
^NlbleluxgSta^salZUllg dem MeistvirlcndlN aucy un-
lrc dem Schä^Uligöwerlhe zugeichlagen werden.

Der GlUlidbuchs.xtrall, oas Scha^ungSproto-
coll und die Llzltotioos^edingnisse liegen hlergerichcö
zur Einsicht bereit.

liaivach am 3. Apiil 1655.

Z. 797. (2) N>. 6538
E d i k l.

Von dem k. l, städtisch delcg.slel, Nezilksgerichl.
^adach w«rd dem u'betont wo befiildllchel, Hei,l!
^l'yaun s«nk hlemlt erinnert, d^ß oemieibel, in Folg
Hlsuckls des Hecm Mlchael Sl^re voi, M»„..sl)u ^.
.cge" Johann Hh^masHitz vo» Gallain, dt» pl-a^z.
l5. März »855, Z. 6538 um d'e tfitUuoe ^ell^.e
iU>>g der, dem l^ttzt'rll >,el)ös!gen ReaUläle», u^
Habulargläudiger c>cs Johann T^oinaschltz gsl »cturn
oer Ulbünahmt 0<s Ertruliolisdescheldes Heil Anl^'l.

»̂at als Kurator bestellt wurden !ei.
Laidach am 3 Äpnl lU55.

Z^'^79^ (2) N ^ " l 9 l ^.
E d i k t .

Von dem k. k.städlisch.delestiitcn Bezirksgerichte
Laidach wlid hiemit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansucven des I.,kov Starz vo,<
Großliplein in die erctutive Feilbielung der, dem
H<<Ientin Jakopin von Verh gehö igen, gerichtlicr,
auf !505 fi. -10 kr. bcwelltieten, im Grundduchl
«uersperg gut) Urb. Nr. 375 und Rektif. Nr. l50
vorkommenden Hubrcolität, wrgen schuldigen >42ft
gcwilllget, und zur Vornahme derselben die Flildie.-
lungstagslitzungt", von denen bereits die erste oh»e
Erscheinen eines Kauflustigen abgehalten wurde, au!
dcn 1. Juni und au! den 2. Jul i l. I . . jedesmal
Vormittags von 9—l2 Uhr mit dem llnlmuge be.
stimmt wuiden, daß diese Realität nur bei der letz-
ten Feilbietung unter dem Schatzungswerthe an
den Meistbietenden werde hintangegeden werden.

Die l!i',itc,tionsbedinqniss<>, das SchaHungspro»
tokoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden, und es wird beig<fü'gt, dc>ß jeder Lizitant
das 1 0 ^ Vadium zu erlegen haben werde.

Laibach am l . Mai 1855.

3. 799. (2) Nr. 8826.
E d i t t.

Von dem k. k. stadtlsch-dllegirten Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Dr. Andreas Napretd, als slul-iNar ad
a<,-tuln der mindj. Maria Likovizb, gegen Anton
Gostinzher, r<?8p. die Kinder und Erden des Anton
Gostinzher und oer Gertraud Goslinzher geborenen
'^ofsi, unter Vertretung des Vormundes Herrn Georg
Razhizh. weqen aus dem Vergleiche vom 8. Februar
l853 schuldigen Zinsen pr. l00 fi. c. 5. c., in die
erekulive öffentliche Versteigerung der auf Namen
Anton Gostinzher vergewährten, im Grundbuche Kal'
sendlunn 5ul, Urb. Nr. 201 vorkommenden in Laase
liegenden, gerichtlich auf 991 fl, 20 kr. bewcrtheten
Hubrealität gewillia/t, und zur Vornahme derselben
vor diesem Ger ichte die 3 Fcilbictungstastsatzun^
6M auf den 18. Juni, auf den >8. Jul i und auf
^en 18. August l. I , , jedesmal Vormittags von
9 — 1 2 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden,
?aß diese Realität bei der ersten oder zweiten Tag-
>atzung um den Schätzungswelth oder über dense!-
ben, bn der dritten aber auck unter dem Schätzimqs,
werthe an dcn Meistbietenden hintangeqebln welde.

Das Schätzungsprotokoll, der neueste Grund»
ducksertrakt und die üizitationsbedingnisse können bei
oiesem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden
Angesehen werden.

Latdach am 25 April 1855.

3- 788, (2) Nr. ,631.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte öaas wird kund
gemacht:

Man habe zur Vornahme der, in der Ereku>
lionsache des Mathias Grebenz von Großlaschitz,
gegen Thomas Povlin von Kruscdce, psta, l48 ss.
4 kr o ». c , mit dem Bescheide vom 19 Otto,
ber. 1853, Nr. 8981 , bewilligten und sohin sistirten
.Real Feildietung, die neueslichen Tags.'tzungen auf
den 2. J u l i , 2, August und 3. September l. I . ,
Vormittags von 9 - l2 Uhr im Wohnorte des
Erckuten mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität nur li<> der I I I . Togsatzmig lwthl'aenfaUö auch
unter dem Schatzungswerlhe veräußert werden würde.

kaas am 14. April 1855.

Z 79 l" (2) Nl? I 6 7 i '
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe zur Vornohme der in der Vxekulions«
'acbe des Johann Koroscbez vcn Kerschiscke, gegen
/lnoreas Bezhai von Hluschfarje. pto. ^ l4 fi. c «- c.,
m't dem Bescheide vom 6. September »854, Nr.
-<506 bewilligten und sohin ststirlen Real Fkilbietung
oie neuerlichen Tligsatzungm auf den 5. J u l i , auf
oen 6. August und auf dei> 6, September l, I . , je.
d'smal Vormittag von 9—12 Uhr im Orte Hrusch-
a>je mit dem Beisätze angcordi'et, daß die fragliche

Realität nur bei dcr 3. Tagsatzung nöthigenfalls
,,uch unter dem Schätzungswerthe veräußert werden
würde

Laas am «7. April »855.

Z 792^ (2) Nr. l^805'
E d i k t .

Vom k. t. Bezuksgfsichle Laas wird kund
gemacht, daß die ^ur Vornahme der, in der Er^
,utionss.,che des Blas ,Nnes von t!ail>!,ch. gegen
Ballhaus P><Izlnzh von Marfovc, pcln. 200 fi.

,-. 5 O, , mit dem Bescheide vom 2l November
<853, Nr. ! 006^1, b,willigten Real - Ftllbielung
!ul den 30. April und 30. Ma> d. I , angeorott^
m zwei T.'^satzunaen auf de» l. Oktober und 2.
ovcmbts 0. «. , jedesmal Vormittags von 9 - ^ ls

Udr <n loco Markocc mit dem A,,hange des Be»
villi^U'lgsl'e'cheides übertragen werden.

llaas am 24. April l855.

Z. 789. (2) Nr. «623-
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird kund ge-
macht :

Man habe zur Vornahme der in der Eretu-
tionßsach? des Herrn Anton Lall von öaas, wider
ündreas Iuv.üizhizh von Ravne. pw. 100 fi. c. « c.,
mit Bescheide vom 18 Juli 1854, Nr. K84 l , ve>
willigten und »ohin sistirten R.al-Feilbletung ore'
.cuerlicbe Ta^satzungen auf dei> 30 Iu">, ."Ul oen
30. Jul i und au. den 30. August ,855, icdesm.
Vcrmiltags von 9 bis l 2 Uhr vor d,e,em ^e"«)
mit blm'Be.saye angeordnet, daß diese Realität nu
bei der 3 Tagsatzung nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswert!)? veräußert werden wurde.

liaas am I t . April l«55.


